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55,9 %

-13,9 %

30,2%

bisher = 
in den vergangenen 12 Monaten
erwartet = 
in den kommenden 12 Monaten

Saldo am Beispiel 
Gesamtumsatz bisher, 
Rundungsdifferenzen möglich: 

Steirisches Konjunkturprofil: 
Robuste Konjunkturlage in turbulenten Zeiten!
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Frage: Wie beurteilen Sie die Entwicklung der folgenden Kennzahlen Ihres Unternehmens in den vergangenen und in den kommenden 12 
Monaten? (gestiegen, gleich geblieben, gesunken | steigen, gleich bleiben, sinken)



Wirtschaftsklima: 
Unsicherheit bremst Konjunkturaufschwung!
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Frage: Wie beurteilen Sie aus der Sicht Ihres Unternehmens das allgemeine Wirtschaftsklima in den vergangenen und in den kommenden 12 
Monaten? (verbessert, gleich geblieben, verschlechtert | verbessern, gleich bleiben, verschlechtern)



Wirtschaftsklima: 
Unsicherheit bremst Konjunkturaufschwung!
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Frage: Wie beurteilen Sie aus der Sicht Ihres Unternehmens das allgemeine Wirtschaftsklima in den vergangenen und in den kommenden 12 
Monaten? (verbessert, gleich geblieben, verschlechtert | verbessern, gleich bleiben, verschlechtern)



Herausforderungen: Arbeits- und Fachkräftemangel 
sowie Preissteigerungen setzen den Betrieben zu! 
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Mehrfachnennungen möglich, Angaben in Prozent

Frage: Welche sind die größten Herausforderungen für Ihr Unternehmen im Jahr 2022?



Unternimm was: Steirische Unternehmen fordern 
Maßnahmen gegen die Teuerungswelle! 
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Mehrfachnennungen möglich, Angaben in Prozent

Frage: Sind aus der Sicht Ihres Unternehmens Maßnahmen zur Abfederung der aktuellen Teuerungswelle notwendig und wenn ja, welche?



Forderungen der Wirtschaft

! UNTERNIMMWAS.AT: Energiesteuern senken
- Runter mit den Abgaben auf Gas und Strom
- Runter mit der Mineralölsteuer
- Runter mit der Auflagenflut beim Ausbau der erneuerbaren Energie

! FACHKRÄFTE: Maßnahmenpaket zur Fach- und Arbeitskräftesicherung umsetzen
- Mobilisierung des heimischen Arbeitskräftepotenzials: überregionale Vermittlung forcieren, 

Reform des Arbeitslosengeldes, Ausbau der Kinderbetreuung, Einführung Teilkrankenstand etc.
- Qualifizierte Zuwanderung: Österreich für Fachkräfte attraktiver machen 
- Bildungsoffensive: Bildungskarenz reformieren, Lehre nach der Matura, Corona-Stiftung etc. 

! INFLATION: Lohn-Preisspirale verhindern
- Zurückhaltung bei Lohnforderungen einmahnen 
- Vorrang für steuerfreie Einmalzahlungen gegenüber hohen Lohnabschlüssen
- Kalte Progression abschaffen 
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Gesamtumsatz: Solider Jahresstart, deutlich 
gedämpfter Ausblick!
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Frage: Wie beurteilen Sie die Entwicklung des Gesamtumsatzes Ihres Unternehmens in den vergangenen und in den kommenden 12 
Monaten? (gestiegen, gleich geblieben, gesunken | steigen, gleich bleiben, sinken)



47,2 %

-21,6 %

31,1 %

bisher = 
in den vergangenen 12 Monaten
erwartet = 
in den kommenden 12 Monaten

Saldo am Beispiel des 
bisherigen Gesamtumsatzes der 
Kleinunternehmen, 
Rundungsdifferenzen möglich: 

Gesamtumsatz nach Betriebsgrößenklassen: 
Großbetriebe fungieren als Konjunkturlokomotive!
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Frage: Wie beurteilen Sie die Entwicklung des Gesamtumsatzes Ihres Unternehmens in den vergangenen und in den kommenden 12 
Monaten? (gestiegen, gleich geblieben, gesunken | steigen, gleich bleiben, sinken)



Investitionen: Investitionsnachfrage trotz massiven 
Preisauftrieb robust!
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Frage: Wie beurteilen Sie die Entwicklung des Investitionsvolumens Ihres Unternehmens in den vergangenen und in den kommenden 12 
Monaten? (gestiegen, gleich geblieben, gesunken | steigen, gleich bleiben, sinken)



Investitionen nach Betriebsgrößenklassen: 
Vor allem Mittel- und Großunternehmen zeigen sich 
investitionsfreudig!
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Frage: Wie beurteilen Sie die Entwicklung des Investitionsvolumens Ihres Unternehmens in den vergangenen und in den kommenden 12 
Monaten? (gestiegen, gleich geblieben, gesunken | steigen, gleich bleiben, sinken)



Beschäftigung: Arbeits- und Fachkräfte sind 
weiterhin ein umkämpftes Gut!
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Frage: Wie beurteilen Sie die Entwicklung der Beschäftigtenzahl Ihres Unternehmens in den vergangenen und in den kommenden 12 
Monaten? (gestiegen, gleich geblieben, gesunken | steigen, gleich bleiben, sinken)



Beschäftigung nach Betriebsgrößenklassen: 
Nachfrage in allen Größenklassen ungebrochen!
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Frage: Wie beurteilen Sie die Entwicklung der Beschäftigtenzahl Ihres Unternehmens in den vergangenen und in den kommenden 12 
Monaten? (gestiegen, gleich geblieben, gesunken | steigen, gleich bleiben, sinken)



Exportumsatz: Positive bisherige Entwicklung setzt 
sich eingeschränkt fort! 
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Frage: Sofern Waren bzw. Dienstleistungen ins Ausland exportiert werden, wie beurteilen Sie die Entwicklung des Exportumsatzes Ihres
Unternehmens in den vergangenen und in den kommenden 12 Monaten? (gestiegen, gleich geblieben, gesunken | steigen, gleich bleiben, sinken)



Herausforderungen: Arbeits- und Fachkräftemangel 
sowie Preissteigerungen setzen den Betrieben zu! 
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Mehrfachnennungen möglich, Angaben in Prozent

Frage: Welche sind die größten Herausforderungen für Ihr Unternehmen im Jahr 2022?



Unternimm was: Steirische Unternehmen fordern 
Maßnahmen gegen die Teuerungswelle! 
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Mehrfachnennungen möglich, Angaben in Prozent

Frage: Sind aus der Sicht Ihres Unternehmens Maßnahmen zur Abfederung der aktuellen Teuerungswelle notwendig und wenn ja, welche?



Forderungen der Wirtschaft

! UNTERNIMMWAS.AT: Energiesteuern senken
- Runter mit den Abgaben auf Gas und Strom
- Runter mit der Mineralölsteuer
- Runter mit der Auflagenflut beim Ausbau der erneuerbaren Energie

! FACHKRÄFTE: Maßnahmenpaket zur Fach- und Arbeitskräftesicherung umsetzen
- Mobilisierung des heimischen Arbeitskräftepotenzials: überregionale Vermittlung forcieren, 

Reform des Arbeitslosengeldes, Ausbau der Kinderbetreuung, Einführung Teilkrankenstand etc.
- Qualifizierte Zuwanderung: Österreich für Fachkräfte attraktiver machen 
- Bildungsoffensive: Bildungskarenz reformieren, Lehre nach der Matura, Corona-Stiftung etc. 

! INFLATION: Lohn-Preisspirale verhindern
- Zurückhaltung bei Lohnforderungen einmahnen 
- Vorrang für steuerfreie Einmalzahlungen gegenüber hohen Lohnabschlüssen
- Kalte Progression abschaffen 
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Danke für Ihre 
Aufmerksamkeit.
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